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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Energieagentur Rems-Murr hat gute Neuigkeiten: Die Gemeinde Winterbach hat sich
entschlossen, Mitglied bei der Energieagentur Rems-Murr zu werden! Damit dürfen wir
jetzt 16 Städte und Kommunen im Rems-Murr-Kreis zu unseren Mitgliedern zählen.

In unserem aktuellen Newsletter finden Sie außerdem weitere Neuigkeiten rund um das
Thema Klimaschutz und Energiesparen im Rems-Murr-Kreis und in Baden-Württemberg.

Wir wünschen Ihnen nun eine informative Lektüre.

Ihr Team der Energieagentur Rems-Murr gGmbH

Neues aus unserer Energieagentur

Wir begrüßen die Gemeinde Winterbach als
neues Mitglied bei der Energieagentur
Rems-Murr gGmbH!

Eine Liste all unserer Mitglieder und
Partner finden Sie h ier.

https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/mailing/90/3794025/0/72920fbb38/index.html
https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/193135/fa626bba42.html


Klimaschutz für alle: Der Stromspar-
Check geht trotz Corona weiter

Speziell während des Corona-Lockdowns
verbrauchen viele Haushalte mehr Strom
und Wasser als üblich, da viele Büger:innen
vermehrt Zeit zu Hause verbringen und
beispielsweise elektronische Medien
häufiger nutzen. Das lässt in vielen
Haushalten die Stromrechnungen steigen.
Gerade für Haushalte, die über ein
niedriges Einkommen verfügen und auf
staatliche Unterstützung angewiesen sind,
kann dies eine große Belastung sein. Trotz
Corona werden die einkommensschwachen
Haushalte aktuell zur Zeit der
Jahresabrechnungen nicht allein lassen.
Soweit es geht, finden die Beratungen
telefonisch oder online statt.  Der
kostenlose Stromspar-Check für
einkommensschwache Haushalte zeichnet
sich durch eine individuelle Beratung auf
Augenhöhe aus.

>> Weiterlesen

Photovoltaik

Rückblick: Webinar zu Ü20-PV-
Anlagen war ein voller Erfolg! 

Die Stadt Waiblingen und die
Energieagentur Rems-Murr luden am
Mittwoch den 10. März  zu einem
kostenfreien Online-Vortragsabend zum
Thema „Ü20-PV-Anlagen:  Volleinspeisung
oder Eigenverbrauch - was lohnt sich?“ ein.
Das Interesse war überwältigend - knapp
130 Teilnehmer:innen haben am Webinar
teilgenommen.

Wir bedanken uns herzlich bei unseren
Referenten und dem interessierten
Publikum. Weitere Informationen zum
Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg
sowie zu den regionalen Netzwerken finden
Sie online unter: www.photovoltaik-bw.de.

Bei Fragen zu Ü20-PV-Anlagen hilft Ihnen
die Energieagentur Rems-Murr gerne
weiter. Hier steht Ihnen unsere
Ansprechpartnerin Frau Meurer zur
Verfügung: s.meurer@ea-rm.de
 

https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/193139/6eb1eb5ba4.html
https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/187555/9833c5ace9.html
mailto:s.meurer@ea-rm.de


Die Verbraucherzentrale warnt vor dubiosen Angeboten: Photovoltaikanlage
nicht übereilt  kaufen!

Derzeit häufen sich Beschwerden über Firmen, die Solaranlagen an der Haustür
oder am Telefon verkaufen wollen.

Die Angebote sind oft überteuert.
Verbraucher:innen können bei Verträgen, die außerhalb von Geschäftsräumen

abgeschlossen wurden, von ihrem Widerrufsrecht Gebrauch machen.

>> Weitere Infos hierzu finden Sie in der Pressemitteilung der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg.

Neues aus dem Rems-Murr-Kreis

https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/194447/e725c7de48.html


Agenda 2030 – Projekte für eine nachhalt ige Entwicklung mit Bezug zum
Klimaschutz“  – Start der neuen Förderrunde 2021

Auch im Jahr 2021 führt der Rems-Murr-Kreis sein Förderprogramm „Agenda 2030 –
Projekte für eine nachhaltige Entwicklung mit Bezug zum Klimaschutz“ weiter, mit dem er
im letzten Jahr vom Bundesumweltministerium als „Klimaaktive Kommune 2020“
ausgezeichnet wurde.
 
Der Kreis unterstützt wieder Vereine bei der Umsetzung von Projekten, die einen Bezug
zum Klimaschutz sowie zu zwei weiteren Nachhaltigkeitszielen haben. Die Förderkriterien
lassen Spielraum für kreative Projektideen: Projekte in der Entwicklungshilfe sind genauso
denkbar wie Maßnahmen vor Ort, die beispielsweise der Biodiversität, der
Ressourcenschonung und vor allem dem Klimaschutz dienen.
Folgende Förderkriterien gelten:

Zentral ist ein Nutzen für den Klimaschutz, möglichst in messbarer CO2-
Einsparung.

Ein Bezug zu zwei weiteren Nachhaltigkeitszielen der Agenda 2030 ist gegeben.
 Das Projekt wird im Rems-Murr-Kreis umgesetzt oder der antragstellende Verein

hat seinen Sitz im Rems-Murr-Kreis.

Die Bandbreite bisher geförderter Projekte ist groß: Von entwicklungspolitischen Projekten
wie beispielsweise solarpumpenbetriebenen Brunnen in Brasilien oder Baumpflanzaktionen
in Afrika reicht die Spanne bis zu Bildungsprojekten mit Kindern und Jugendlichen oder
der Anlage eines Teichs und Grünen Klassenzimmers am Remstal-Gymnasium in
Weinstadt oder kreisweit an Fahrradwegen aufgestellten Rad-Reparaturstationen.
 
Bis zum 30. Juni 2021 können Vereine, die sich im kommenden Jahr für Klimaschutz und
Nachhaltigkeit engagieren möchten, wieder Förderanträge für ihre Projektideen stellen.
Mehr Informationen finden Sie in unserem Klimaschutz-Portal, Stichwort „Agenda 2030.
 
Für Rückfragen steht Ihnen Gabriele Miksch per Mail an klimaschutz@rems-murr-kreis.de
gerne zur Verfügung.
 

Kommunen

https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/192803/513f226d57.html
https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/192805/e0d3e7a5e3.html
mailto:klimaschutz@rems-murr-kreis.de%20


Save-the-date: Online-Schulung zur kommunalen Wärmeplanung am 18. Mai
2021 

Stadtkreise und Große Kreisstädte sind verpflichtet, bis Ende 2023 einen kommunalen
Wärmeplan zu erstellen – das schreibt das novellierte Klimaschutzgesetz seit letztem
Oktober vor. Auch alle anderen Kommunen sind aufgerufen, freiwillig einen Wärmeplan zu
erstellen. Um die ersten wichtigen Fragen zu klären, lädt der Rems-Murr-Kreis zu einer
Online-Schulung am Dienstag, 18. Mai von 14:00 – 16:30 ein. Hier wird unter anderem
auch die Energieagentur Rems-Murr ihr Angebot zur kommunalen Wärmeplanung
vorstellen.
 
Das Programm ist in Kürze verfügbar – bei Fragen zur Veranstaltung steht Ihnen Frau
Benz zur Verfügung 07151/501-2155, klimaschutz@rems-murr-kreis.de

>> Hier geht es zur Anmeldung

Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg: So unterstützt die Energieagentur
Rems-Murr gGmbH bei der Umsetzung

Mit der Novelle des Klimaschutzgesetzes gibt es ab diesem Jahr eine wichtige Neuerung
für Kommunen: Sie sind seit diesem Jahr verpflichtet, die Energieverbrauchsdaten des
jeweiligen Vorjahres bis zum 30.06.21 in eine Datenbank des Landes einzupflegen. Die
neue Pflichtaufgabe umfasst, neben der Übermittlung und Zusammenfassung der
Energieverbräuche der kommunalen Liegenschaften, auch die Verbrauchs- und andere
Daten zur Wasserversorgung, Abwasseranlagen. der Straßenbeleuchtung und
Sportplätzen.
 
Die Energieagentur Rems-Murr ist vom Land Baden-Württemberg als „Coach“ ernannt
worden und ist damit berechtigt, diese Aufgaben zu übernehmen.  Wir können unsere
Mitgliedskommunen bei dieser Aufgabe unterstützen – wir helfen bei der
Datenzusammenzusammenstellung und bei der softwarebasierten Übermittlung der
Verbrauchsdaten in die Datenbank des Landes. Sie sind an diesem Angebot interessiert?
Unser Geschäftsführer Herr Jürgen Menzel steht Ihnen für Fragen zur Verfügung:
j.menzel@ea-rm.de 
 

Energiespartipp

https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/194275/fd133f4f6e.html
mailto:j.menzel@ea-rm.de%20


Dämmung von Dach oder der obersten Geschossdecke

Einfach gesagt: Wenn die Wärme im Haus bleibt, wird Energie gespart und somit Kosten
und CO2-Ausstoß gesenkt. Deswegen lohnt es sich, Gebäude nachträglich zu dämmen.
Dabei muss es nicht immer ein kompletter Vollwärmeschutz sein - auch kleinere
Maßnahmen, wie die nachträgliche Dämmung des Daches oder der obersten
Geschossdecke, lohnen sich.
Immerhin gehen hier zwischen 15 und 25% der Wärme verloren! Da Wärme immer nach
oben steigt, hält diese einfache Einzelmaßnahme die Wärme in den unteren Wohnräumen
zurück. Das spart Energiekosten und sorgt für ein behagliches Wohnklima. Außerdem
verbessert die Dämmung auch den Schall- und Brandschutz.

Was die Maßnahme kostet, hängt von den örtlichen Gegebenheiten, dem Dämmstoff und
der Methode ab. Welches Vorgehen und welche Förderung im Einzelfall am besten passen,
wissen die Berater:innen der Energieagentur Rems-Murr. Sie machen auch Angaben zum
Einsparpotenzial in Ihrem konkreten Fall.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin zur kostenlosen Erstberatung!

Telefon: 07151 975 173 0
E-Mail: info@ea-rm.de
 

Veranstaltungstipps

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bietet demnächst
interessante Webinare an:

Strom erzeugen mit der Sonne - Photovoltaik für E insteiger
Termin/Anmeldung: 19. Mai 2021 – 18.00 Uhr 
Referent: Andreas Köhler

Photovoltaik lohnt sich
Termin/Anmeldung: 26. Mai 2021 - 18:30 Uhr
Referent: Felix Schneider

Solarstrom von Balkon und Terrasse
Termin/Anmeldung: 28. Mai 2021 18:00 Uhr
Referent: Kurt Schüle

Weitersagen!

https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/194303/50ecaaa088.html
mailto:info@ea-rm.de
https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/187993/f15056d248.html
https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/194241/8ff428e5ff.html
https://tb46a3bfd.emailsys1c.net/c/90/3794025/0/0/0/194243/9ccda59747.html


Gerne können Sie den Newsletter an Ihre Kolleginnen und Kollegen weitergeben. Wir
freuen uns über weitere Anmeldungen!

>> Hier gehts zur An- und Abmeldung
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